
Zukunft Westerzgebirge e.V. 

LEADER-Aktionsgruppe Westerzgebirge (LAG) 

Stand: 21.09.2020 

Seite 1 von 1 

Hinweisblatt für Vereinsmitglieder zur Datenverarbeitung 
durch die LEADER-Aktionsgruppe Westerzgebirge 

auf Grund der Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen des Entwicklungsprogramms für den 
ländlichen Raum (EPLR 2014 bis 2020) 

Verantwortlich für die Datenverarbeitung: 

Zukunft Westerzgebirge e.V. 
Datenschutzbeauftragter 
Rosa-Luxemburg-Str. 19 
08280 Aue- Bad Schlema 
datenschutzbeauftragter@zukunft-westerzgebirge.eu 

Der Verein Zukunft Westerzgebirge e.V. ist eine öffentlich-private Partnerschaft und betreibt die Lokale 
Aktionsgruppe Westerzgebirge. Ohne die Bereitstellung der dafür erforderlichen personenbezogenen Daten 
ist die Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie 2014 – 2020 nicht möglich. 

Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten 

 Förderrichtlinie LEADER – RL LEADER/ 2014, das Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum im 
Freistaat Sachsen (EPLR) in der Förderperiode 2014 bis 2020 

 die gültige LEADER-Entwicklungsstrategie (LES)  
 ggf. Artikel 6 Absatz 1 a DSGVO (Einwilligung) 

Verfahrensbeteiligung 

Die LAG Westerzgebirge verarbeitet die von Ihnen bereitgestellten personenbezogenen Daten für die 
Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) 2014-2020 auf der Grundlage des Artikels 6 Absatz 1 EU-
DSGVO (Wahrnehmung einer Aufgabe im öffentlichen Interesse). 

Nach den Vorgaben für sächsische LAG werden ggf. Daten an beteiligte Stellen (z.B. Entscheidungsgremium, 
LEADER-Bewilligungsbehörden, Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, 
Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft) übermittelt und/ oder veröffentlicht. 

Nach Ablauf etwaiger Aufbewahrungsfristen werden die personenbezogenen Daten bei Beendigung der 
Mitgliedschaft gelöscht. 

Auskunftsrecht 

Zugunsten natürlicher Personen besteht jederzeit ein Recht gegenüber der LAG auf Auskunft über die 
personenbezogenen Daten, ggf. auch auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, 
Widerspruch gegen die Verarbeitung, Datenübertragbarkeit sowie Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde. 


